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Hammer, Meißel und Schaufeln gesucht
Noch sehr lange wird es dauern, bis
die enormen Schäden des Hochwas-
sers vom 14. Juli im Ahrtal beseitigt
sind und die Menschen vor Ort wie-
der ein relativ normales Leben füh-
ren können. Da müsse man unbe-
dingt helfen, hat sich die Grünstad-
terin Christiane Lauer gedacht und
fuhr ins Katastrophengebiet. Was
dort besonders benötigt wird, sind
Werkzeuge, hat sie erfahren – und
will die nun sammeln.

„Wir waren in einer Fußgängerzone,
in der kein einziges Geschäft mehr
steht. Die Sanierungen stocken unter
anderem, weil die Messer für das Her-
ausreißen von Teppichböden fehlen“,
erzählt Christiane Lauer. In Bad Neu-
enahr habe sie mit angepackt, als mit
primitivsten Mitteln Fliesen, Fußbo-

GRÜNSTADT: Christiane Lauer organisiert eine Spendenaktion für die Menschen im Ahrtal
denheizung und Estrich entfernt wur-
den. Sie wisse nun genau, was fehlt.
Das Technische Hilfswerk sei zwar
dabei, die Verkehrsinfrastruktur wie-
derherzustellen, unterstütze aber
nicht die Bürger beim Aufbau ihrer
Häuser und Gewerbebetriebe. Des-
halb sei privates Engagement weiter
dringend notwendig, so Lauer, die
sich überlegt hat, eine Spendenaktion
auf den Weg zu bringen.

„Das Möbelhaus Huthmacher stellt
mir für die Aktion sein Logistik-Ge-
lände zur Verfügung“, erzählt Lauer.
Gesammelt werden am kommenden
Freitag Abbruch-, Schlag- und
Stemmhammer, Kabeltrommeln (20
bis 25 Meter), Meißel mit dem Bohr-
erschaft SDS, Spaten, mittelgroße
Schaufeln, stabile Baueimer, Wander-
und Arbeitsschuhe (Größe 37 bis 41)

sowie Gehörschutz. „Die Sachen kön-
nen auch gebraucht, müssen aber
noch brauchbar sein“, erklärt Lauer.
Die abgegebenen Dinge will sie noch
am Abend in Autos verladen und am
nächsten Tag dann ins Ahrtal bringen.
„Mehrere Freunde mit Fahrzeugen
sind auf Abruf“, versichert die Grün-
stadterin, die den Samstag dann nut-
zen möchte, um wieder tatkräftig bei
der Schadensbeseitigung mitzuwir-
ken. Die Spenden werden vor Ort
über die private Initiative Helfershut-
tle vermittelt. |abf

SPENDENAKTION
Auf dem Gelände der Firma Huthmacher,
Industriestraße 15, am Freitag, 3. Septem-
ber, 11 bis 20 Uhr. Bei Fragen Telefon
0163/9091147 anrufen. Näheres auch im
Netz unter www.helfer-shuttle.de.

GRÜNSTADT
TSG. Die Gymnastikstunden unter Lei-
tung von Karin Meyer finden ab Mitt-
woch, 1. September, wieder um 20 Uhr in
der TSG-Turnhalle statt.

Straßensperrung. Wegen des Abbaus ei-
nes beschädigten Glasdaches in der Fuß-
gängerzone in Höhe des Modehauses
Jost muss die Hauptstraße in Höhe der
Hausnummer 40 am Mittwoch, 1. Sep-
tember, von 7 bis 12 Uhr für den Verkehr
gesperrt werden. Fußgänger können die
Baustelle passieren.

BATTENBERG
Ortsgemeinderat. Sitzung am Mitt-
woch, 1. September, 19.30 Uhr, im Dorf-
gemeinschaftshaus (Großer Saal). Es

KURZ GEFASST

geht um Auftragsvergaben an die Pfalz-
werke und für die Fundamente für Spiel-
platz-Geräte.

KIRCHHEIM
Bau- und Friedhofsausschuss. Sitzung
am heutigen Dienstag, 31. August, 18.30
Uhr, im Gemeindezentrum Friederich-
Diffiné. Es geht unter anderem um
Bauangelegenheiten.

Haupt- und Finanzausschuss. Sitzung,
heute, Dienstag, 31. August, um 19.30
Uhr, Gemeindezentrum Friederich-
Diffiné. Die Ergebnisse der Verkehrsbe-
trachtung in der Bissersheimer Straße
und im Ostring werden vorgestellt. Zu-
dem geht es um das Hochwasserschutz-
konzept. |rhp

Heute früh bewegen
sich die Tiefstwerte
bei 11 bis 13 Grad.
Tagsüber erwartet
uns eine Mischung
aus wolkigen und
aufgeheiterten Ab-
schnitten mit locke-
ren Wolkenfeldern.

Es bleibt trocken. Die Höchstwerte er-
reichen nachmittags mäßig warme
20 bis 21 Grad.
Vor einem Jahr: Wechselnd bis stark
bewölkt bei mäßig warmen 21 Grad.
Quelle: Klima-Palatina/Maikammer
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Es wird wolkig
und trocken

AUF EINEN BLICK

NOTRUFE
Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt 112
Giftnotrufzentrale 06131 19240
Rettungsdienst 06359 19222
oder 06351 19222
im Donnersbergkreis 112

Kinder- und
Jugendtelefon 0800 1110333
Frauenhaus 06322 8588
oder 06352 4187

Telefonseelsorge 0800 1110111

APOTHEKEN
Eisenberg: Eistal-Apotheke, Kerzenhei-

mer Str. 37, Tel. 06351 7216.

ARZT
Grünstadt, Eisenberg, Hettenleidel-
heim und Leiningerland Grünstadt: Be-

reitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus,
Westring 55, Tel. 116117, ab 19 bis mor-
gen 7 Uhr.

Hingucken und nachmachen

VON ANJA BENNDORF

Die Stimmung sei von Beginn an
großartig gewesen, erzählte Volker
Bolay, Vorsitzender des Vereins „Je-
der kann was“, dem es um die Förde-
rung der Integration und Inklusion
geht. Beim öffentlichen Auftakt-Kon-
zert am Freitagabend hätten Landrat
Hans-Ulrich Ihlenfeld und Ortsbür-
germeister Werner Majunke (beide
CDU) sogar getanzt. Dort traten die
sieben Besten des Ethno Germany
Music Camps aus diesem Jahr an. Die-
ser Wettbewerb wird von Jeunesses
Musicales Deutschland ausgerichtet –
einem im Zweiten Weltkrieg gegrün-
deten Verband, der sich für die inter-
nationale Begegnung junger Musiker
einsetzt.

Bolay berichtete, dass er bei der
Auftaktveranstaltung 43 Besucher
gezählt hat, von denen in etwa die
Hälfte einen Migrationshintergrund
gehabt habe: Sie stammten aus Af-
ghanistan, Ägypten, Burma, Marokko,
Syrien und Togo. Die Musiker aus Al-
gerien, Bulgarien, Deutschland, Ma-
rokko und der Türkei „haben auch
zwei Lieder mit einfachen Texten zum
Mitmachen angestimmt“, so Bolay.
Die sieben leiteten am Samstag und
Sonntag auch die Workshops beim
Festival unter dem Motto „Die Welt
im Dorf“. Für die gesamte Veranstal-
tung zeichnete Bernhard Vanecek,
Musiklehrer aus Limburgerhof und
Präsident der Jeunesse Musicales
Rheinland-Pfalz, verantwortlich.

Teilgenommen haben 47 Kinder,
Jugendliche und Erwachsene. Etwa
25 Prozent von ihnen spielen eigent-
lich kein Instrument, wie Bolays Ehe-
frau Heidrun sagte. Dennoch war es
beeindruckend, was am Samstag-
nachmittag in der Scheune des Karo-
linenhofs in Hertlingshausen zu hö-
ren war. Der Gitarrist gab einen rhyth-
mischen Wechsel zwischen den Ak-
korden c-Moll und d-Moll vor, der
Percussionist den Takt des Trommel-
schlags und los ging es nach dem

CARLSBERG: Ein voller Erfolg ist das zweite Ethnomusikfestival des Vereins „Jeder kann was“
am Wochenende gewesen. Im Mittelpunkt stand das gemeinsame Musizieren, wobei keine
Vorkenntnisse nötig waren. 47 Menschen verschiedenen Alters hatten großen Spaß daran.

Startschuss durch Posaunist Vanecek.
Nachdem der Trompeter mit den Teil-
nehmern Guido und Torben an den
Blasinstrumenten eine kurze Abfolge
aus den Tönen d, a, c, d eingeübt hatte,
stiegen die drei ein. Davor hatten die
Percussions schon das Gleiche getan
und schließlich kam auch noch der
Sänger dazu.

Insgesamt klang das schon sehr
schön, auch wenn Teilnehmerin Dor-
te noch etwas unsicher und vorsichtig
über die Saiten eines Cellos strich und
Alina versuchte, ihrer Blockflöte eine

Melodie zu entlocken, indem sie der
Querflötistin genau auf Mund und
Finger schaute. Das ist das grundle-
gende Prinzip beim Ethnomusikfesti-
val: Man hört, guckt genau hin und
imitiert. Nun forderte der Gitarrist,
das Tempo anzuziehen. Offensicht-
lich kein Problem für die Teilnehmer,
woran sicher auch die Gruppendyna-
mik ihren Anteil hatte. So einfach
kann es sein, gemeinsam Musik zu
machen. Und so einfach kann es sein,
Grenzen zwischen den Kulturen zu
überwinden. Heidrun Bolay klatschte

begeistert im Rhythmus mit.
Ebenso erfreut hatte sie die Mit-

tagsverpflegung. Migrantinnen aus
dem Frühstückstreff des Vereins hat-
ten arabisch gekocht. Sie sprach von
einer „Geschmacksexplosion“. Auch
am Sonntag versorgten die Frauen die
Leute auf dem Festival, die mittags
Besuch von den Bikern Against Mob-
bing aus Eisenberg bekamen. Auf Mo-
torrädern, Quads und Trikes wurden
kurze Rundfahrten angeboten, bevor
sich der Vorhang zu einem öffentli-
chen Abschlusskonzert hob.

CARLSBERG/DIRMSTEIN
CDU. Johannes Steiniger wird am heuti-
gen Dienstag, 17 bis 19 Uhr, mit Mitglie-
dern des CDU-Ortsverbands in Carlsberg
von Haus zu Haus gehen, um Fragen zu
beantworten und Informationen aufzu-
nehmen. Interessenten, bei denen der
Bundestagsabgeordnete auf jeden Fall
klingeln soll, können sich per E-Mail an
kontakt@johannes-steiniger.de wenden.
Am Mittwoch, 1. September, ab 11 Uhr
besucht Steiniger den Wochenmarkt in
Dirmstein.

DIRMSTEIN
Die Basis. Bundestagskandidat Jürgen

VOR DER WAHL

Schwerdt – der früher Ortsbürgermeister
von Dirmstein war – ist am Mittwoch, 1.
September, 10 bis 14 Uhr, am Schloss-
platz in Dirmstein zu Gast.

ALTLEININGEN/GRÜNSTADT
SPD. Isabel Mackensen-Geis (SPD) ist
am Freitag, 3. September, 11 bis 12 Uhr, in
Altleiningen auf dem Parkplatz an der
Bahnhofstraße ansprechbar. Die Bundes-
tagsabgeordnete macht zudem am
Samstag, 4. September, 9 bis 11 Uhr, in
Grünstadt in der Fußgängerzone Station.
Mit dabei ist Sabine Bätzing-Lichtenthä-
ler, Fraktionsvorsitzende der SPD-Land-
tagsfraktion. |rhp
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LEININGERLAND. 27 Menschen aus
Grünstadt sind derzeit mit dem Coro-
navirus infiziert und dem Gesund-
heitsamt gemeldet worden, in der Ver-
bandsgemeinde Leiningerland sind es
33 Personen – 13 davon aus Carlsberg.
Übers Wochenende sind dem Amt 21
Neuinfektionen im Kreis Bad Dürk-
heim gemeldet worden, damit sind
derzeit 137 Infektionen mit dem Coro-
navirus bekannt. Die Sieben-Tage-In-
zidenz liegt bei 58: So viele Neuinfek-
tionen gab es gerechnet auf 100.000
Einwohner in einer Woche. |rhp

Coronavirus:
13 Fälle in Carlsberg
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In den Katastrophengebieten man-
gelt es immer noch an den passen-
den Werkzeugen. FOTO: DPA

Unter Anleitung von Profis haben die Teilnehmer des zweiten Ethnomusikfestivals im Karolinenhof in Hertlingshau-
sen gemeinsam Lieder gespielt. FOTO: BENNDORF
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Auflösung vom
30.8. (Stahl)
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am 07. September 2021, um 14:30 Uhr, findet

im Kulturviereck Haßloch,
Gillergasse 14, 67454 Haßloch,

die öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des
Zweckverbandes „Sparkasse Rhein-Haardt“ statt.

Tagesordnung:
TOP 1 Bekanntgabe Jahresabschluss 2020
TOP 2 Wahl von Herrn Dr. Franz-Josef Dietzen zum

stellvertretenden Mitglied des Verwaltungsrates
der Sparkasse Rhein-Haardt

TOP3 Vortrag Herr Dr. Thomas Meißner,
Leiter Strategy Research der Landesbank
Baden-Württemberg

Bad Dürkheim, 31. August 2021
Zweckverband „Sparkasse Rhein-Haardt“

gez. Hans-Ulrich Ihlenfeld, Landrat


